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Nicht entmutigen lassen!
Lebensglück und Frieden gehören aufs Engste zusammen. Wo dagegen 
Streit und Unfriede herrschen, blicken wir in wutverzerrte und hasserfüllte 
Gesichter. In besonders tragischen Fällen sind sogar Gut und Leben be-
droht. Deshalb wirbt Psalm 34: „Wer ist‘s, der Leben begehrt und gerne 
gute Tage hätte?“ Und empfiehlt: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ Die-
ser Zusammenhang wird übrigens vom neutestamentlichen 1. Petrusbrief 
(1. Petrus 3,10–11) wortgetreu aufgegriffen. Von zentraler Bedeutung sind 
die Worte von Jesus: „Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Got-
tes Kinder heißen“ (Matthäus 5,9).
Trotzdem werden Menschen, die sich für ein friedliches Miteinander einset-
zen, von manchen für naiv gehalten und als „Gutmenschen“ beschimpft. 
Mögen sich diese Lebensklugen nicht entmutigen lassen! Der Friedensno-
belpreisträger Nelson Mandela (1918–2013) sagte: „Niemand wird gebo-
ren, um einen anderen Menschen zu hassen. Menschen müssen zu has-
sen lernen und wenn sie zu hassen lernen können, dann kann ihnen auch 
gelehrt werden zu lieben, denn Liebe empfindet das menschliche Herz viel 
natürlicher als ihr Gegenteil.“
Mir leuchten diese Worte ein und ich betrachte mein Leben und meine Be-
ziehungen wie in einem Spiegel: Wo hege ich einen Groll gegen einen Mit-
menschen? Was kann ich zur Besserung beitragen? Lebe ich in Unfrieden 
mit mir selbst? Habe ich Misstrauen gegen Gott? Ich will dem Leben nach-
jagen!	

Reinhard Ellsel

Jahreslosung
2019

Suche Frieden 
und jage ihm 
nach!
Psalm 34,15

Ein gesegnetes neues Jahr wünscht Ihnen Pfarrerin Heidi Gentzwein



Aus dem Gemeindeleben - Rückblick

Erntedankfest Abenteuer-Bibel-Tag

Gesang- und Musikverein Biblisches Essen

Gemeindeoase Kirchweihkonzert



Danke!
An alle Mitwirkenden bei unserem Kirchweihkonzert, besonders an Erwin 
Oppelt, der die Gesamtleitung hatte. Alle ehrenamtlichen Kirchenmusiker 
haben, mit auswärtiger Unterstützung, ein wunderschönes Klangerlebnis 
bereitet. Für die Katastrophenhilfe der Diakonie wurden 250,- € gespendet.

An die Marktgemeinde und den Bauhof. Harry Zinkl hat für uns die bei-
den Eichen am Kircheneingang zurück geschnitten. Die Blätter haben uns 
schön öfters die Dachrinne verstopft.

An Edeltraud Ziegler, Ute Kotzbauer und das Ehepaar Gentzwein, die vor 
dem Gottesdienst zum Reformationsfest zu einem biblischen Essen einlu-
den. Edeltraud Ziegler erzählte zwischen den einzelnen Gängen Wissens-
wertes zu biblischen Personen. Es sind 170,- € für die Kirchengemeinde 
übrig geblieben.

Allerherzlichste Glücks- und Segenswünsche an unseren neuen Kir-
chenvorstand!!! Er wird am 2. Advent feierlich eingeführt.
Gewählt wurden in alphabetischer Reihenfolge: Tanja Hoyer, Klaudia 
Möller, Doris Schwarz, Kai Starke und Roland Willecke. Diese Kirchen-
vorsteher haben in ihrer ersten Sitzung Edeltraud Ziegler in den Kirchen-
vorstand berufen. Sandra Reindl wird als Mitglied des erweiterten Kirchen-
vorstands in Zukunft auch an den Kirchenvorstandssitzungen teilnehmen.
Die Kirchenvorstandssitzungen sind öffentlich! Die nächste findet am 11. 
Januar um 18.00 Uhr bei Doris Schwarz in Knölling statt.
Wir freuen uns sehr über alle Menschen, die bereit sind in unserer Gemein-
de Verantwortung zu übernehmen und ihre Ideen und Gaben mit einbrin-
gen. Gott segne unser gemeinsames Wirken zu seiner Ehre!

Vielen herzlichen Dank sendet Ihnen Ihre 
Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg! Bei 
der Kleider- und Schuhsammlung im Juni 
2018 kamen in Ihrer Gemeinde insgesamt 
1.960 kg an Spenden zusammen. 
Damit können wir weiter unsere nationalen 
und internationalen Hilfsprojekte fortführen. 
Informationen dazu finden Sie im Internet unter www.kleiderstiftung.de und 
Facebook.com/kleiderstiftung. Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns gern 
an unter Telefon 05351/52354-0 oder senden Sie eine E-Mail an info@klei-
derstiftung.de. Bleiben Sie uns treu!
Die Sammlung 2019 findet vom 13. -18. Mai statt.



Kirchlich bestattet wurde
Frau Marianne Brackmann, 95 Jahre alt, am 20.11.18 in Schwarzenfeld.
„Gott schenke ihr seinen Frieden!“

Ein herzliches Willkommen an alle neu Zugezo-
genen! Leider können wir ihre Namen aus Datenschutzgründen nicht 
mehr veröffentlichen.

Im Gottesdienst 
zum Reformations-
fest übergab Pfar-
rerin Gentzwein die 
alte Altarbibel und 
das Lektionar an 
die Konfirmandin 
Marie Kotzbauer, 
die beides an ihren 
neuen Platz in der 
Sakristei legte. An-
schließend wurde 
die neue Altarbi-
bel in der Luther-

übersetzung von 2017 ihrer Bestimmung übergeben. Ab dem 1. Advent wird 
auch das neue Lektionar in dieser Übersetzung bei Lesungen am Lespult 
verwendet. Ebenso gilt jetzt eine neue Perikopenordnung. Die Predigttexte 
und Lesungen, die sich alle sechs Jahre wiederholen, wurden neu ange-
ordnet. Es gibt jetzt mehr Texte aus dem Alten Testament, Texte, in denen 
Frauen vorkommen und mehr Texte mit Bezug zu heutigen Lebensfragen 
sollen verwendet werden.



Klingende Runde für Senioren
Neu ab Oktober: Nicht mehr dienstags, sondern Freitagvormittag von 
10.30 -11.30 Uhr ab dem 05.10.18 monatlich wechselnd. Im Dezember und 
Februar in Pfreimd Pauluskirche und im März im Gemeindehaus Schwar-
zenfeld. Im Januar finden keine Treffen statt! Dekanatskantorin Kerstin 
Schatz leitet diese fröhliche Runde, in der Kirchen- und Volkslieder gehört, 
gesungen werden und selbst musiziert wird. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Die Teilnahme ist konfessionell offen und kostenlos. Fahrge-
meinschaften werden angeboten.

Aus dem Gemeindeleben - Ausblick

Adventsgottesdienste
Den 1. Advent feiern wir mit einem Familiengottesdienst und dem Posau-
nenchor. Die Aktion „Brot für die Welt“ wird eröffnet und wir feiern gemein-
sam das Abendmahl in einer verkürzten, kindgemäßen Form.

Im Gottesdienst am 2. Advent, in dem der neue Kirchenvorstand eingeführt 
wird, musizieren die Veeh-Harfen aus Schwandorf und Roland Willecke.

Am 3. Advent spielt die Blaskapelle aus Fensterbach für uns!

Der 4. Advent wird als Lichtergottesdienst mit Übergabe des Lichts aus 
Bethlehem gefeiert. Bitte Laternen mitbringen.

Adventsfeier für Alt und Jung
Herzliche Einladung zu unserer Adventsfeier am 15.12.18 für Alt und Jung! 
Sie wird heuer von Dekanatskantorin Kerstin Schatz und der „Klingenden 
Runde“ gestaltet. Es gibt Besinnliches und Fröhliches mit Gelegenheit zum 
Mitmachen!

Für Essen und Trinken ist gesorgt. Anmeldung bitte bis zum 10.12.18 bei 
Pfarrerin Gentzwein, Telefon 09435 - 2410

Hiermit melde ich .............. Personen zum Adventsnachmittag am 
Samstag den 15.12.18 von 14.30 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus an.

Ich möchte bitte mit dem Auto abgeholt werden:
Meine Adresse ist: .................................................. Telefon: ....................



Abendgottesdienst am 31.12.18 
Er beginnt um 17.00 Uhr und wird vom Posaunenchor musikalisch ge-
staltet. Die Predigt geht über die neue Jahreslosung und wir sehen als 
Jahresrückblick Fotos des vergangenen Jahres. Die Abendmahlsfeier 
schließt diesen feierlichen Gottesdienst und das alte Jahr.

Dank an Mitarbeitende
Allen Ehrenamtlichen werden von der Kirchengemeinde zu einem Dankes-
sen eingeladen. Wer laufen möchte, trifft sich am 12.01.19  um 17.00 Uhr 
an der Christuskirche, um zum Fischerhof Schießl nach Asbach zu wan-
dern. Gemeinsamer Beginn ist dort um 17.45 Uhr. Nach einer kurzen An-
dacht beginnt das Essen um 18.00 Uhr. Anschließend sehen wir Bilder zum 
Jahresrückblick. Heuer sind auch alle KonfirmandInnen eingeladen!

Ausstellung „Starke Frauen“
Sie wird am Sonntag, den 20.01.19 in Amberg in der Paulanerkirche mit ei-
nem Gottesdienst um 09.30 Uhr eröffnet. Es werden auch Führungen über 
das Evangleische Bildungswerk der Oberpfalz (Amberg - Sulzbach - Wei-
den) angeboten. Telefon 09621 49 62 60



Rückblick aus der Konfiarbeit   
 

Konfi-Freizeit von  
 
21.-23.09.18 im Jugendhaus Knappenberg bei Neukirchen 

 
Startschuss für das 
Konfijahr war das 
gemeinsame Wochenende 
mit den Konfigruppen aus 
Oberviechtach, Nabburg und 
Pfreimd auf dem 
Knappenberg. Mit jeder 
Einheit näherten sich die 
Konfis der Bibel – unserem 
großen Buch des Glaubens. 
Mit einem Exitgame am 
Samstagabend brachen sie 
buchstäblich das letzte der 
sieben Siegel und feierten 
am Sonntag früh 
gemeinsam ihren ersten 
eigenen Workshop- 
Gottesdienst. 

 

 
Konfi-Vorstellungsgottesdienst am 30.09.18 

Mitarbeitende in der obersten Reihe von links nach rechts:  
Susanna Schatz, Leonie Hänig, Kai-Uwe Starke, Theresa Amberg 
Konfis mittlere Reihe v. links n. rechts:  Nina Schwarz, Anastasia 
Repp, Senta-Sofia Kraus, Marie Kotzbauer,  
Untere Reihe: Pauline Peter, Florian Wiebusch, Paul Straub, 
Sebastian Wiebusch 

 
Kochen, Singen, Beten, Essen, Sich 
kennenlernen - all das war geboten rund um 
den Vorstellungsgottesdienst der neuen 
Konfirmanden und Konfirmandinnen am 
30.09.18  in der Christuskirche Schwarzenfeld. 
Bereits beim gemeinsamen Pizza backen, 
Sandwich streichen und Chicken wings 
frittieren hatten die Konfis viel Spaß.  
Nach den letzten Vorbereitungen rund um 
Gemeindehaus und Gottesdienst wurde die 
Lage ernst. 
Um17:30Uhr läuteten die Glocken zum 
gemeinsamen Gebet, das von einer Band 
begleitet wurde. Die Lieder und den Bibeltext 
hatten die Konfirmanden selbst ausgesucht  
Sie zeigten ihr Talent sogar bei einem Anspiel. 
Christian Gösch begrüßte die Gruppe als 
stellvertretender Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes und wünschte ihnen auf 
dem Weg zur Konfirmation Gottes Segen und 
gute Gedanken. 
Nach dem gemeinsamen Abendgottesdienst 
blieben viele Besucher noch zu den 
vorbereiteten Snacks im Gemeindehaus. 

 



„Kirche mal anders!“

Das konnten die Konfis aus 

Schwarzenfeld, Nabburg – Pfreimd und 

Schwandorf beim gemeinsamen 

Ausflug in die „Junge Kirche LUX“ 

hautnah miterleben.

„Kirche mal anders“ 

In der LUX heißt das grundsätzlich 

neuste Technik, feine Lichteffekte, 

Band und Programm für Jugendliche.

„Kirche mal anders“ 

Am Sonntag den 04.11. hieß das Kirche für Fußballfans! 

Ja, das geht! Fußball und Glaube – zwei Leidenschaften, die sich 

ziemlich viel zu sagen haben. Das zeigte ein Live-Interview von 

Club-Trainer Michael Köllner, das mitten im Gottesdienst stattfand.

Und auch wenn Fußball nicht für jeden jetzt zur neuen Leidenschaft 

wird, wurde doch eins deutlich:

Glaube ist Kraftquelle, nicht nur am Sonntag in der Kirche, 

sondern auch im Alltag – ja sogar im Fußball.

Ausblick Konfiarbeit im Dezember und Januar

+KONFI - NEWSTICKER + + + KONFI - NEWSTICKER + + + KONFI - NEWSTICKE

Im Dezember:

„We wish you a merry Christmas 

and a happy new year!“ 

      07.12.18

      15:30 – 18:30 Uhr

Konfikurs in Pfreimd,           

                   Koppelweg 2      

Im Januar:

12.01.19     

16:00 - 20:00Uhr

                 

18.01.19

15:30 – 18:30Uhr 

Konfi-Halbzeit

und Ausflug zum 

Mitarbeiterdank

Konfikurs in 

Schwarzenfeld

Am 12.01. treffen wir uns um 16Uhr im Gemeindehaus. 

Ab 17Uhr machen wir uns zu Fuß auf den Weg zum 

Mitarbeiterempfang nach Asbach.

Beim gemeinsamen Essen und Trinken im Fischerhof 

Schießl lernt ihr ein bisschen mehr über eure 

Gemeinde und Ehrenamt.

Mitbringen: warme Klamotten, Schreibzeug, 

Konfimappe

Bitte lasst euch um 20Uhr beim Fischerhof abholen.

+ +KONFI - NEWSTICKER + + + KONFI - NEWSTICKER + + + KONFI -NEWSTICK 



Dekanatssynode: Profil und Konzentration (PuK)
Was sind die Aufgaben der Kirche heute? Was ist wichtig für die Kirche?

Diesen Fragen stellen sich evangelischen Christen derzeit im Rahmen des 
Projekts ,Profil und Konzentration" (PuK). Die Frühjahrssynode des Deka-
nats Sulzbach-Rosenberg diskutierte Stand und Ziele von PuK.
„Was soll denn das schon wieder?", begann der stellvertretende Synodal-
präsident Hans-Peter Pickel aus Sulzbach-Rosenberg seine Eröffnungs-
ansprache. Es gehe darum, Menschen aufzusuchen und sie nicht nur zu 
erwarten. Eine Strukturreform der evangelischen Kirche müsse einen in-
haltlichen Fokus haben und nicht nur Geld sparen wollen.
Dekan Karlhermann Schötz nahm das Stichwort Geld auf: Den Anstoß zum 
Projekt PuK hätten ganz klar die Finanzen gegeben, die mittelfristig knapper 
würden. Aber anstatt nach der Rasenmähermethode alles zu kürzen, sei es 
doch sinnvoller, darüber nachzudenken, was die vordringlichen Aufgaben 
der Kirche seien. Eine wesentliche Rolle dabei spielten die Kirchengemein-
den, die für die meisten Menschen immer noch der wichtigste Kontaktpunkt 
seien. Es müsse aber vernetzt und auf allen Ebenen diskutiert werden mit 
der Grundhaltung, nicht alles überall machen zu wollen.
Dekanatskantorin Kerstin Schatz, Landessynodaler Karl-Georg Haubelt und 
Vera von Ciriacy-Wantrup stellten in einer Multimedia-Schau die Ergebnis-
se einer Befragung der Kirchenvorstände des Dekanats vor. Zur wichtigs-
ten Aufgabe einer (idealen) Kirchengemeinde erklärten die Kirchenvorste-
her die Seelsorge, gefolgt von Kirchenmusik und geistlicher Gemeinschaft. 
In der Realität liegt jedoch die Seelsorge erst auf Platz vier, hinter Gemein-
schaft, lokaler Präsenz und Kirchenmusik. Es sind also offensichtlich Defizi-
te zu beklagen. Ob das Projekt PuK allerdings dazu beiträgt, diese Defizite 
zu verringern, wird von den meisten bezweifelt.
Pfarrer Dr. Norbert Roth aus München St. Matthäus war als Sachverständi-
ger dabei. Er stellte die Frage, was denn heute eine Volkskirche sei: Kirche 
aus dem Volk, im Volk, für das Volk? Die Kirchenleitung stelle sich auch 
selbst in Frage, nichts sei tabu.
„Das Reich Gottes hängt nicht an PuK“, stellte Dekan Schötz am Ende des 
Vormittags fest Wesentlich sei die Identität der Kirchengemeinden,	 und	
die sei geprägt durch Personen, Grenzen und Orte. Und er äußerte die 
Hoffnung, dass das Projekt nicht dazu führen möge, dass den haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitern noch mehr aufgebürdet werde, sondern dass 
sie durch Konzentration auf das Wesentliche entlastet würden.

Achim Groth



Posaunenchor: Freitag 19.00 Uhr, (Renate Oppelt 09435-1311)
„Klingende Runde“ für Senioren: Freitags 10.30-11.30 Uhr. Im Dezem-
ber und Februar Pauluskirche Pfreimd. Entfällt im Januar!
Minigottesdienste für Kindergartenkinder und Kleinere mit ihren Fami-
lien: 27.01.19 um 11.00 Uhr Christuskirche.
Gottesdienst im Seniorenheim Miesberg: 20.12.18 und 31.01.19 
um 16.00 Uhr mit persönlicher Segnung.
Beratung in Altersfragen gibt Sonja Haubelt: Telefon 09438-238.
Bitte beachten sie den Gottesdienstanzeiger in der Tageszeitung 
unter Schwarzenfeld, Stulln, Schmidgaden, Fensterbach, Altendorf!
Im „Neuen Tag“ finden Sie sie diesen leider nur noch unter Schwarzenfeld.
Bitte melden sie sich bei Pfarrerin Gentzwein, wenn sie einen Besuch, 
eine Abendmahlsfeier oder eine Mitfahrgelegenheit zum Gottes-
dienst brauchen.
Die meisten Gemeindeboten wurden durch freundliche Helferinnen 
und Helfer ausgetragen. Herzlichen Dank!
Internetseite für Kinder:  www.kirche-entdecken.de 
Fotos von Veranstaltungen und Gottesdiensten, sowie aktuelle Hinweise 
finden sie auf unserer Homepage unter www.schwarzenfeld-evange-
lisch.de Ein großes Dankeschön an Roland Willecke, der sie pflegt! Wer 
etwas dagegen hat, dass er auf einem Foto zu sehen ist, soll sich bitte bei 
Pfarrerin Gentzwein oder Roland Willecke melden.
Wir sammeln im Pfarramt: Alte Brillen, alte Kerzen und Wollreste für Holzanzünder, Briefmarken  
-- Alte Handys für „Mission Eine Welt“. -- leere Kugelschreiber, Gelroller, Marker, Filzstifte, Patronen für 
neue Recyclingstifte. Pro Stift bekommen syrische Waisenkinder 1 ct.

Wir freuen uns über jede Spende: Konto: Evangelisches Pfarramt Kto.Nr. 
DE09 750 510 40 0 570 083 063 bei der Sparkasse Schwarzenfeld. 
Kirchgeldkonto: Nr. DE82 7505 1040 0570 0820 40
Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt Schwarzenfeld
Pfarrerin Heidi  Gentzwein, Martin-Luther-Platz  3, 92521 Schwarzenfeld – 
eMail.:  pfarramt.schwarzenfeld@elkb.de
Telefon: 09435/2410 - Fax 09435/501427 –  Handy 0170/4794828
Vikarin: Theresa Amberg Tel: 0176 56 94 92 73 // theresa.amberg@elkb.de
Sekretärin Hannelore Blank: Pfarrbüro Donnerstag 08.00-12.00 Uhr // 
Mobil: 0176 45 85 1000
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes: Sonja Haubelt, Tel: 09438-238



Gottesdienste und Veranstaltungen

So 02.12. 09.30 Uhr Familiengottesd. 1. Advent mit Abendm., Posaunenchor
Fr 07.12. 10.30 Uhr Klingende Runde Pfreimd

15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Pfreimd
16.00 Uhr Krippenspielprobe Christuskirche

So 09.12. 09.30 Uhr 2. Advent, Einführung Kirchenvorstand, Veeh-Harfen
Fr 14.12. 10.30 Uhr Klingende Runde Pfreimd

16.00 Uhr Krippenspielprobe Christuskirche
Sa 15.12. 14.30 Uhr Adventsfeier für Jung und Alt
So 16.12. 09.30 Uhr 3. Advent mit Blaskapelle Fensterbach
Do 20.12. 16.00 Uhr Ök. Andacht im Seniorenheim am Miesberg
Fr 21.12. 10.30 Uhr Klingende Runde Pfreimd

16.00 Uhr Krippenspielprobe Christuskirche
So 23.12. 09.30 Uhr 4. Advent mit Licht von Bethlehem
Mo 24.12. 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel

17.00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor
Mi 26.12. 09.30 Uhr Gottesdienst 
So 30.12. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Mo 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst+Abendm.+Posaunenchor+Jahresrückblick
So 06.01. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Karl Georg Haubelt
Fr 11.01. Klingende Runde entfällt im Januar

18.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung bei Doris Schwarz
Sa 12.01. 17.00 Uhr Abmarsch an der Christuskirche für Mitarbeitende

18.00 Uhr Mitarbeiterdankessen in Asbach
So 13.01. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Theresa Amberg
Fr 18.01. 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Schwarzenfeld
So 20.01. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Richard Kühnel
So 27.01. 09.30 Uhr Gottesdienst 

11.00 Uhr Minigottesdienst
Do 31.01. 16.00 Uhr Ök. Andacht im Seniorenheim am Miesberg
So 03.02. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl


